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AC VERANDAS s.a.
Rue du Châtelard, 18

CH-1400 Yverdon-les-Bains
www.ac-verandas.ch

Atrium-design ag
Aarauerstraße 23
CH-5734 Reinach

www.wintergarten.ch

Beerli Storen GmbH
Bahnhofstr. 8
CH-9434 Au 

www.beerlistoren.ch

Iseli & Eng AG
Bernstrasse 139

CH-3627 Heimberg
www.wintergarten-zentrum.ch
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• Eine Dachstruktur mit innovativem, wasserdichtem, 
vor Sonne schützendem, lichtdurchlässigem Tuch

• Windfest dank der Fixscreen®-Technologie

• Hohe Verarbeitungsqualität

• Einfache Wartung und Pflege

• Integrierte Beleuchtung, Heizung und Lautsprecher

• Jeder Screen kann separat, völlig 
oder teilweise, geöffnet oder 
geschlossen werden

Lagune®, Mehrwert für Gaststättengewerbe

Entdecken Sie die Lagune® auf

19.-23. November 2011
Halle 2.2 - Stand B 20
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ANZEIGE

D ie Schweiz zwischen 
Tradition und Innova-
tion – so lautet das 
Thema von «Rendez-

vous Bundesplatz». Eine Lichtins-
tallation der Sonderklasse: Noch 
bis am 26. November wird die 
 Fassade des Bundeshauses jeden 
Abend um 19 und 20.30 Uhr  
zum Spektakel. Eine 20-minütige 
Licht- und Tonshow bringt das 
Bundeshaus in Schwingung und 
lädt ein zu einer impressionisti-
schen Reise durch die Schweiz. 

Ein Schweizer Projekt, das in 
Frankreich Inspiration fand

Die Initianten, Brigitte Roux 
und Urs Gysin, Gründer und Inha-
ber der Starlight Events GmbH, 
befassen sich seit drei Jahren in-
tensiv mit der in Frankreich hoch 
entwickelten Kunstform Son & 
Lumière. «Wir wollen der Schweiz 
einen speziellen Kunstgenuss bie-
ten, der mehrere Sinne anspricht, 
durch seine Originalität, seine 
qualitativ hochstehende Umset-
zung und die Thematik beim Zu-
schauer gedankliche Anstösse 
vermittelt», sagt Brigitte Roux. Urs 
Gysin ergänzt: Das Projekt sei aus 
einer persönlichen Erfahrung in 
Nancy entstanden, und seither 

hätten sie den Wunsch gehabt, der 
Schweizer Bevölkerung und den 
ausländischen Besuchern ein sol-
ches Kunst-Erlebnis bieten zu 
können.

Für Bern Tourismus ein erfreu-
liches Ereignis: «Das Rendez-vous 
Bundesplatz bietet eine in der 
Schweiz bisher einzigartige Son & 
Lumière-Show, die alle Erwartun-
gen übertroffen hat», sagt Markus 
Lergier, Direktor von Bern Touris-
mus. In den ersten drei Wochen 
haben bereits über 100 000 Besu-
cher die Lichtinstallation auf dem 
Bundesplatz bestaunt (Rekord: 
Samstag, 5. November: 10 000 Zu-
schauer). Bern Tourismus habe 
die Realisation des Projekts ideell 
unterstützt. «Wir kommunizieren 
das Spektakel nun auf unseren 
Kanälen wie Bern.com oder auch 
im Newsletter.» Markus Lergier 
möchte zudem auch den Verkauf 
einer DVD in der Tourist Informa-
tion lancieren. «Wir hoffen, dass 
dieser Kunstgenuss erster Güte 
auch nächsten Herbst wieder die 
Hauptstadt erleuchten wird und 
träumen von einem Rundum-

Spektakel am Bundesplatz, wel-
ches neben dem Bundeshaus 
auch die Nationalbank und die 
Berner Kantonalbank als Kulisse 
mit einbezieht.»

«Live on Ice» findet neu auch  
in Küsnacht und Luzern statt

Lichtinstallationen erfreuen 
sich immer grösserer Beliebtheit: 
Das renommierte Konzept «Live 
on Ice», das in Zürich bereits zum 
zehnten Mal stattfindet, wird nun 
auch multipliziert. Die Eisbahn im 
Innenhof des Landesmuseums, 
die durch die Beleuchtung von 
Lichtkünstler Gerry Hofstetter 
eine einmalige Atmosphäre 
schafft, stand Pate. Nun wird die-
ses Spektakel auch auf das KKL 
Luzern und auf ein Küsnachter 
Hotel übertragen. Catherine Julen 
Grüter vom Romantik Seehotel 
Sonne freut sich über die Zusam-
menarbeit mit Gerry Hofstetter, 
der seinen Firmensitz in der 
Nachbarsgemeinde Zumikon hat: 
«Wir hätten nicht gedacht, dass 
sich Hofstetter für ein so kleines 
Projekt interessieren würde.» 
Trotzdem hätten sie ihm per 
 E-Mail eine Anfrage gesendet und 
prompt eine halbe Stunde später 
seinen Rückruf erhalten, erzählt 
Julen weiter. Die Eisbahn auf der 
Restaurantterrasse direkt am See 
ist ausser montags täglich bis 
 Anfang März geöffnet. 

Vom 11. Dezember bis 2. Januar 
wird auch auf dem Europaplatz 
vor dem KKL Luzern Schlittschuh 
gelaufen. Sibylle Gerardi von Lu-
zern Tourismus verspricht sich 
mit dem neuen Angebot, das Win-
terhalbjahr für lokale und interna-
tionale Gäste noch attraktiver zu 
gestalten. Die Gastronomie rund 
um die inszenierte Winterwelt er-
folgt durch den Location- und 
 Cateringpartner KKL Luzern.

Bundeshaus in 
neuem Licht

Lichtinstallationen 
auf Gebäudefassaden 
sind zum gefragten 
Spektakel geworden. 
Jetzt zeigt sich auch 
das Bundeshaus von 
einer neuen und 
kreativen Seite.
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«Rendez-vous Bundesplatz» verwandelt die Fassade des Bundeshauses in eine Leinwand.
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Gerry Hofstetter beleuchtet 
das Romantik Seehotel Sonne. 


